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Die erste Lieferung, IO Bogen stark, erscheint in Kürze.

Das Erscheinen eines neuen Wörterbuches zu den Schriften des Neuen 
Testamentes und des verwandten Literaturkreises wird kaum eine Recht­
fertigung erheischen, obgleich durch das in seiner Weise ausgezeichnete Werk 

von Grimm das Bedürfnis befriedigt zu sein scheint. Daß Grimms Werk heute, nach­
dem durch die rastlose Arbeit von drei Jahrzehnten die Quellen unserer Kenntnis 
der griechischen Volkssprache ganz außerordentlich vermehrt worden sind, dem 
Stande des Wissens nur noch teilweise entspricht, ist eine Erkenntnis, in der sich 
die Fachgenossen einig sind, und der sich Grimm selbst am wenigsten entzogen 
haben würde, wenn er diese Fortschritte erlebt hätte. Das umfangreiche Werk 
von CREMER trägt, trotz aller unablässig vorgenommenen Verbesserungen noch zu 
sehr den Charakter, der ihm bei seinem ersten Entwurf gegeben worden ist, und 
bietet zudem nur einen Teil des Sprachgutes in einer für die Benutzung nicht 
eben bequemen Form. Das Wörterbuch von S c h ir l i tz -E g e r  will nur eine knappe 
Orientierung ermöglichen, genügt also nicht in allen Fällen.

Die Grundsätze, die den Verfasser des oben genannten Werkes geleitet 
haben waren diese:

1. Möglichste Vollständigkeit, die ein bequemes Übersehen aller Bedeutungen 
ermöglicht und die Anschaffung einer Konkordanz in den meisten Fällen über­
flüssig macht.

2. Erweiterung des lexikalisch behandelten Sprachgebietes durch Heran­
ziehung der sog. neutestamentlichen Apokryphen, d. h. der apostolischen Väter 
und der Reste außerkanonischer Evangelien, deren Wortschatz vollständig 
aufgenommen worden ist.

Jede Buchhandlung nimmt Subskriptionen an und legt die erste Lieferung zur Ansicht vor.
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3. Erleichterung der Benutzung durch eine möglichst übersichtliche Anordnung
der Bedeutungen, sowie scharfe Sonderung des Wortgebrauches im eigent­
lichen und im übertragenen Sinne.

4. Größte Knappheit im Ausdruck, die es ermöglichen wird, das Material auf 
verhältnismäßig geringem Raum zur Darstellung zu bringen.

5- Ausscheidung aller Belege für die Bedeutungen aus der profanen Literatur 
und den späteren Kirchenschriftstellern, die zu sammeln Sache eines Thesaurus 
des Vulgär-Griechisch ist.
Unter Berücksichtigung dieser Gesichtspunkte ist das Wörterbuch ausgearbeitet 

worden. Jedem einzelnen Wort ist das entsprechende hebräische Äquivalent bei­
gefügt worden, das ihm bei den L X X  entspricht. In vielen Fällen ist dadurch in 
Kürze die Entstehung bestimmter Bedeutungsnüancen erklärt, ohne daß es langer 
Erörterungen bedürfte.

Den Stellenangaben liegt die Konkordanz von M o u lt o n  und G e d e n  z u  Grund; 
der Text ist der von N ESTLE’s Ausgabe. Doch sind auch die Varianten der 
anderen kritischen Ausgaben, wo es nötig schien, verwertet worden. A u f die 
handschriftliche Überlieferung ist nur ausnahmsweise zurückgegriffen; eine vollständige 
Registrierung dieses Materials verbot sich von selbst durch den für dies Wörter­
buch beabsichtigten Umfang. Für die apostolischen Väter ist die kleine Ausgabe 
von G e b h a r d t - H a r n a c k - Z a h n  z u  Grunde gelegt, doch sind auch die anderen 
Ausgaben, vor allem die Texte LlGHTFOOTS und FUNKS, soweit es erforderlich 
war, herangezogen worden. Die Evangelienfragmente sind nach den A n tile g o -  
inena des Verfassers zitiert.

Erwin Preuschen.

Mitteilungen des Verlags.
Da das Manuskript des Wörterbuches zum größten Teile druckfertig vorliegt, 

kann ein regelmäßiges Erscheinen der Lieferungen in Aussicht gestellt werden. Der 
Abschluß des ganzen Werkes ist für das Jahr 1909 mit Bestimmtheit zu erwarten.

Der Gesamtumfang wird etwa 70— 80 Druckbogen in Groß-Lexikon-Format 
zu je 16 Spalten in der Anordnung der beigegebenen Probespalten betragen.

Die Ausgabe soll in etwa 7 Lieferungen zu je 10 Bogen zum Preise von 
M. 1.80 erfolgen. Der Gesamtpreis wird somit etwa 12 — 13 Mark sein.

Nach dem Erscheinen der letzten Lieferung tritt voraussichtlich ein erhöhter 
Ladenpreis ein; deshalb sind die oben genannten Preise (die Lieferung M. 1.80, das 
vollständige Werk etwa 12 — 13 Mark) auch als Subskriptionspreise anzusehen.

Das vollständige Wörterbuch wird auch dauerhaft und geschmackvoll ge­
bunden zu haben sein. Den S u b sk r ib e n te n  wird mit der letzten Lieferung eine 
gediegene Einbanddecke zu einem V o rz u g s p re is  angeboten werden.

Jede Buchhandlung nimmt Subskriptionen an und legt die erste Lieferung 
sofort nach Erscheinen zur Ansicht vor.

Ein Subskriptionsschein zur gefl. Bestellung ist umstehend beigefügt.

Alfred Töpelmann.

Neues G riechisch-Deutsches Handwörterbuch zu den Schriften des Neuen Testaments.



127 απεκδύομαι απέρχομαι 1'28

απεκδύομαι Aor. 1 P tc. άπεκδυσάμενος 
1. etw. ausziehen (Grgs. επενδύομαι) nur übertr. 
τον παλαιόν αν&ρωπον d. alten Menschen α. —
d. Sünden d. Unbekehrten ablegen Col 3, 9. 
—  2 . entwaffnen τινά Jmd. τάς άρχάς καί τάς 
εξουσίας (I. Mächte u. Gewalten 2,15. [Nägeli 
43. 52].*

άπέκδυσις, εως, ή das Ablegen e. Gewan­
des ; nur übertr. εν rfj ά. τον. σώματος της σαρ­
κάς v. Ablegend. Fleischesleibes, weil sie gleiche.
e. neuen Leib haben Col 2 ,11. [Nägeli 50].+ 

απελαύνω Aor. 1 απήλασα Jmd. wegjagen
τινά από τίνος: αυτούς από τον βήματος V. d. 
Tribunale AG 18, 16 [y. 1. άπέλυσε\Λ

άπελεγμός, ου, ό dieWiderlegung εις ά. έλ- 
ϋ ε ίν  in redargutionem venire =  in Mißkredit 
kommen AG  19, 27.+

απελεύθερος, ον der Freigelassene nur 
übertr. auf d. Christen ά. κυρίου e. Frei­
gelassener d. Herrn, weil d. Christ v. d. 
Sklaverei d. Sünde befreit ist 1 Cor 7, 22. 
Ebenso ά. Ίησοΰ Χρίστον Iß ö  4, 3.*

Άπελλής, ου n. pr. m. Apelles A dressat 
e. Grußes Bö 16,10. D. Name war bei Juden 
häufig (vgl. credat Judaeus A pella Hör. 
Sat. I, 5, 100). A G 18,24. 19, 1 steht
1. N für Απολλώνιος vgl. Bl § 6, 2.*

απελπίζω Ptc. P t. άφηλπικώς [Hv 3, 12,2; 
vgl. dazu Peinhold, de graec.patr. apost. 36] 
verzweifeln α. εαυτόν an sich selbst verzweifelnd 

.Hv 3, 12, 2. Pass, άπηλπισμένος verzweifelt 
1C1 59, 3. —  Pragl. Lc 6,35 δανείζετε μηδέν 
άπελπίζοντες leihet indem ihr nichts verloren 
gebt od. leihet ohne etw. zurückzuerwarten, was 
d. Zshg. am besten entspricht, sprachl. aber 
bedenklich is t; v. 1. μηδένα ά. ohne Jmd. zu 
enttäuschen. Ygl. Komm. z. St. [Als v. 1. 
Eph 4,19].*

απέναντι Ortsadv. m. Gen. 1. gegenüber von 
Jmd. od. etw. a) rein ö r tl . : κα&ήμενοι ά. τον 
τάφου d. Grabe gegenüber M t 27, 61; =  i. An­
gesichte Jrnds. ά. τοΰ όχλον angesichts d. Volks­
menge Y. 24 (v. 1. κατέναντι); ci πάντων υμών 
A G  3, 16. βλέπω «. μου ich sehe vor mir Hv
2, 1, 3. —- b) Ü bertr. «. των όφ&αλμών αντών 
vor ihren Augen — bei ihnen (— “IJib) 
P ö  3, 18. ά. τ. ο. μον == so daß ich es sehe
1 CI 8, 4; vgl. Pol 6, 2. —  2 . gegen, entgegen 
πράσσειν ά. των δογμάτων τον Καίσαρος d. E r ­
lassen d. Kaisers zuwiderhandeln A G  17, 7.*

απέραντος, ον unendlich, endlos a) eigtl. 
ώκέανος d. unendliche Ozean 1C1 20, 8. —  
b) Ü bertr. γενεαλογίαι Geschlechtsregister, d. 
ins Endlose fort ge führt werden 1 Ti 1, 4.+ 

άπερινόητος, ον unbegreiflich v. göttl. 
λόγος D g 7, 2.+

απερίσπαστος, ον nicht zerstreut, gesam­
melt ά. διανοία m. gesammeltem Sinn lE p h  
20, 2. [Nägeli 30]. —  Dav. Adv.

άπερισπάστως ungehindert, ungestört το 
ενπάρεδρον ά. d. ungehinderte Ausharren iC or 
7, 35.*

απερίτμητος, ον unbeschnitten a) eigtl. 
ε& νη α π ερ ίτμ ητα  ακροβυστίαν d. Seiden mit U. 
Vorhaut B 9, 5. —  b) ü b ertr . α. καρδία ις καί 
τοΐς ώσίν mit u. (— verstockten) Herzen u. 
Ohren A G  7,51. [LX X  für ^J>.]*

απέρχομαι Eut. άπελεΰσομαι, Aor. 2 άπήλ- 
&ov, Pf. άπελήλν&α Je  1,24. Plsqpf.aTrs^W θ-ειν 
J  4, 8.+ 1. iveggelien, sich entfernen a) eigtl. 
ohne Ortsangabe M t 8, 21. 13, 25. 16, 4. 
A G  10,7. (2 8 ,29r.). J e  1 ,2 4 .— M itAngabe 
d. Ortes od. d. Person: από τίνος: από των 
ορίων αυτών Mc 5, 17. άπ" αντης Lc 1, 38. 
άπ αντών 2, 15. 8, 37. —  έ'ξω τοΰ συνεδρίου 
A G  4, 15. m. e. Schiffe abfahren J  6, 22. —  
b) Übertr. auf Krankheiten u. ä. άπηλ&εν άπ  
αντον ή λέπρα d. Aussatz ging v. ihm weg Mc 
1, 42. Lc 5, 13. —  c) Y. d. Z eit: vergehen ή 
οπώρα σου της έπ ιίΐνμ ία ς dein Sommer der Be­
gierde —  dein lieblicher S. Apc 18, 4. t «  

πρώτα d. erste Periode 21, 4. Daher auch 
ο πρώτος ουρανός καί ή πρώτη γη  Y. 1. Allg. 
vorüber gehen, zu Ende gehen ή oval ή μία  9, 12. 
ή οναί η δεντέρα 11, 14. —  2 . hingehen m. 
Angabe d. Ortes ε ις : εις έρημον τόπον Mc 
1,35. εις τό όρος 6, 46. εις τά όρια 7, 24. 
εις την πόλιν M t 8, 33. εις τάς κώμας 14, 15. 
εις τούς κύκλω αγρούς καί κώμας Mc 6, 36. 
εις τον οίκον Mt 9, 7. Lc l ,  23. Mc 7, 30. 
Hs 9, 11, 2. εις την Γαλιλαίαν M t 28, 10. 
J  4 ,3 . εις Σ π  ανίαν P ö  15,28. εις Μακεδονίαν
2 Cor 1, 16 (ν. διελ&εΐν). εις Αραβίαν Gal 
1, 17. εν: H s 1, 6. —  Y. Dämonen ά. εις 
τονς χοίρους i. d. Schweine fahren M t 8, 32. 
—  «. πρός τινα zu Jmd. hingehen: Mc 
3, 13. Apc 10, 9. —  J  16, 7 ist πρός τον 
πατέρα aus d. Zshg. hinzuzunehmen. —  Auch 
v. d. E ahrt m. e. Schiffe: εις τό πέραν nach 
d. gegenüberliegenden Seite fahren M t 8, IS. 
Mc 8,13. εις έρημον τόπον Mc 6, 32. —  Ohne 
Ortsang. Lc 17, 23. —  3 . Y. e. Gerücht aus­
gehen u. sich verbreiten εις όλην την Συρίαν M t 
4,24. — 4 . M. Angabe d. Ausgangspunktes 
od. d. Z ie les : «. επί τόν τόπον an d. Ort ge­
langen Lc 23, 33 (v. ηλ&ον). επί τό μνημεΐον 
zum Grabmal kommen 24, 24. —  5 . «. όπίσω 
τινός (entspr. 'S 'ΊΠΝ ^Π) hinter Jmd. her­
gehen, Jmd. folgen v. d. Jüngern  Mc 1 ,20 ; v. 
d. W elt J  12 ,19; v. d. Sodom itern: ά. όπίσω 
σαρκός ετέρας hinter fremdem Fleisch herlaufen 
J d  7. —  Abs. ά. εις τά όπίσω zurückiveichen 
J  18, 6. s. v. a. abfallen 6, 66.

Probeseite aus: Preuschen, Griechisch-Deutsches Handwörterbuch zum Neuen Testament.



D. Dr. Erwin Preuschen
veröffentlichte ferner im V e r la g e  von A l f r e d  T ö p e l m a n n  in Gießen:

Zeitschrift für die neutestamentliche Wissenschaft und die Kunde des Ur­
christentums. (Herausgeber E. Preuschen.) Erscheint seit 1900. Der Jahrgang 
hat 4 Hefte von je 5 — 6 Bogen. Abonnementspreis 12 Mark.

Antilegomena. D ie  R e s t e  der a u ß e r k a n o n i s c h e n  E v a n g e l i e n  und ur- 
ch r i s t l i c h e n  Ü b e r l i e f e r u n g e n .  Herausgegeben und übersetzt, 2. umgearb.
u. erweiterte Aufl. V III u. 215  S. 1905. Geh. M. 4.40; geb. M. 5.20.

Palladius und Rufinus. E in  B e i t r a g  zur Q u e l l e n k u n d e  des ä l testen 
Mönchtums.  Texte und Untersuchungen. VIII u. 268 S. 1897· M. 6.— .

Die apokryphen gnostischen Adamschriften aus dem Armenischen übersetzt 
und untersucht. 90 S. 1900. M. 1.20.

Mönchtum und Sarapiskult. E in e  r e l i g i o n s g e s c h i c h t l i c h e  A b h a n d lu n g .
2. vielfach berichtigte Aufl. IV  u. 68 S. 1903. M. 1.40.

Zweignostische Hymnen. Auslegung, Textu . Übersetzung. 80 S. 1904. M. 3.— .

Die philologische Arbeit an den älteren Kirchenlehrern und ihre B e ­
de u tu n g für  die T h e o l o g i e .  48 S. 1907. M. 1.20.

Etwa 7 Lieferungen  
ä IOBgn. zu je  M. 1.80. Subskriptionsschein. Subskriptionspreis 

etw a 12—13 Mark.

An die Buchhandlung

Der Unterzeichnete subskribiert hiermit auf

Ex. Preuschen, Griechisch-Deutsches Handwörterbuch zu den
Schriften des Neuen Testaments und der urchristlichen Literatur, 
Lfg. i und ff., und bittet um Zusendung a l ler  Lieferungen jeweils 
nach ihrem Erscheinen.

V erlag von  Alfred Töpelmann (vorm als J. Ricker) in Gießen.


